
 
 

• Kampa-Haus will Vertrieb und Markenrechte von ExNorm 

übernehmen 

• Absichtserklärung getroffen 

Minden, den 21. Dezember 2001. Der seit Jahren unter 

Überkapazitäten leidende deutsche Eigenheimmarkt bewegt sich: Die 

Kampa-Haus AG, einer der führenden Hersteller von Ein- und 

Zweifamilienhäusern Deutschlands, beabsichtigt die Übernahme von 

Vertrieb und Markenrechten ihres insolventen Wettbewerbers 

ExNorm Haus GmbH, Steinheim. Eine entsprechende 

Absichtserklärung haben der Kampa-Haus-Vorstand und die 

Geschäftsführung von ExNorm mit Zustimmung des vorläufigen 

Insolvenzverwalters am 20. Dezember 2001 getroffen. Anfang des 

kommenden Jahres sollen die Details der Vereinbarung geklärt 

werden.  

Durch die Übernahme der erfolgreichen ExNorm-Vertriebs-

mannschaft beabsichtigt die Kampa-Haus AG, ihre eigene 

Außenorganisation zu stärken, neue Kundenkreise zu erschließen 

und ihre Werke besser auszulasten. Ein Erwerb der ExNorm-

Produktion ist daher nicht vorgesehen. Kampa-Haus will hingegen die 

eingeführte Marke „ExNorm“ erhalten und die Hausmodelle weiter 

unter diesem Namen anbieten. 

ExNorm wird 2001 voraussichtlich einen Umsatz von rund 65 Mio € 

erzielen, die Kampa-Haus AG plant im laufenden Geschäftsjahr eine 

Bauleistung von 150 Mio €. 

Ansprechpartner: 
F. Stephan Auch, Unternehmenskommunikation und Investor Rela-
tions, Tel.: (0911) 27 47 100 

Weitere Informationen über die Kampa-Haus AG und ihre 
Tochtergesellschaften finden Sie im Internet unter www.kampa-ag.de 


